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Zwei Freundinnen beim gemütlichen Kaffeeklatsch. Was mit einem unschuldigen
Reisebericht über den Klang von Kürbishohlräumen am ägaischen Meer beginnt,
steigert sich zu einem absurd-grotesken Schlagabtausch. Denn Anna flunkert.
Und Elisabeth weiß immer vorher, was Anna sagen will. Dafür kennt Anna sich in
Elisabeths Beziehung besser aus als Elisabeth. Sie streiten. Sie vertragen sich. Sie
streiten. Über Tote im Mittelmeer und den Mossad, Kanonen, Müllentsorgung, China
und alles nur Erdenkliche. Aber nicht weil die Weltpolitik sie interessiert, sondern nur
weil sie ihnen Munition im Scharmützel um die tiefste Demütigung bietet.

„Man muss sich über diesen kleinen, fiesen Dialog freuen… Sein real-
surrealer Kürbis-Plausch pfeift durch den Wind wie Meeresrauschen: Die Sätze
rollen heran, verebben und kehren mit denselben Worten, aber minimalen
Bedeutungsverschiebungen wieder.“ (Berliner Zeitung)
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